
 
 
 
 
 
Eleganz in weißen Strümpfen: Die Mhorrgazellen 
 
Seit 1982 halten wir eine florierende Zuchtgruppe von Mhorr Gazellen (Gazella dama 
mhorr). Diese wohl schönste Gazellenart ist Ende der 60er Jahre in ihrem ehe-
maligen Verbreitungsgebiet von Marokko bis Libyen, wo sie in den Halbwüsten 
zwischen Atlas und Sahara lebte, vom Menschen in freier Wildbahn ausgerottet 
worden. 
 
Um diese herrliche Gazelle vor dem Aussterben zu bewahren,  haben wir im Mai 
1992 zusammen mit der Zuchtstation Almeria/Spanien drei männliche und drei 
weibliche Mhorrgazellen in die 5 km² große königliche Domäne R’Mila in der Nähe 
von Marrakesch ausgebürgert. Aus diesen drei Zuchtpaaren sind inzwischen über 
70 Tiere geworden. 
 
Gemeinsam mit dem Frankfurter Zoo und der Zuchtstation in Almeria/Spanien 
brachten wir 1994 sieben Tiere in den Nationalpark Souss Massa, der 30 km südlich 
von Agadir/Marokko liegt. Sie haben sich dort auf 25 Tiere vermehrt. 
 
Damit werden unsere Mhorrgazellen wieder in das Gebiet des Rio d’Oro zurückkeh-
ren, in den Lebensraum, aus dem im Jahr 1971 insgesamt 11 Jungtiere in die Auf-
zuchtstation von Almeria gebracht werden konnten. Von dort übernahmen wir im Jahr 
1989 eine Zuchtgruppe von 3 Männchen und 5 Weibchen, die bis heute bestens 
nachzüchten. 
 
 

 
 
 
 
 
 


